
Neuer deutscher Meister...

Der Pfälzische Tischtennisverband hat einen neuen deutschen Meister in seinen Reihen. Im 
sächsischen Königstein konnte Markus Letzelter vom Pfalzligisten SG Waldfischbach die Doppel-
Konkurrenz an der Seite von Moritz Klippert (GSV Eintracht Baunatal) bei der DM der 
Leistungsklassen (Herren B) für sich entscheiden.

Bereits im Einzel lief es für Letzelter gut. In der Gruppenphase war er mit Fortuna im Bunde, 
konnte mit 2:1-Siegen aufgrund des besseren Satzverhältnisses gegenüber seinen beiden 
Konkurrenten Konrad Kraft (TTC Schimborn) und Arnd Katzke (TTSG Lüdenscheid), den Einzug 
in die K.o-Runde des Herren B-Einzel feiern. Eben das sollte Jens Germann (TTG Bruchmühlbach-
Miesau/Herren C) und Yannik Höreth (TSG Kaiserslautern/Herren A) nicht gelingen. Höreth hatte 
zwar ebenfalls 2:1-Siege eingefahren, hatte jedoch das um einen Durchgang schwächere 
Satzverhältnis aufzuweisen und schied als Gruppendritter aus.

In der K.o-Runde setzte sich Letzelter gegen Alkan Kalpkirmaz (TSV Schwabach) in vier Sätzen 
durch, scheitere erst im Viertelfinale am späteren deutschen Meister Noah Luther vom Berliner 
Stadtklub TTC Düppel nach einer knappen 1:3-Niederlage.

Im Doppel jedoch, an der Seite von Klippert, gelang es Letzelter sich für die Viertelfinalniederlage 
im Einzel gegen Luther zu revanchieren. So gewannen Letzelter/Klippert gegen Luther und Julian 
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Schulz (SV Hellas Nauen) in vier Sätzen. Nach einem Sieg im Halbfinale gewannen 
Letzelter/Klippert im Endspiel in drei Sätzen gegen Konrad Kraft/Nils Krause (TTC 
Schimborn/Mooreger SV) und heimsten den nationalen Titel ein. Im Doppel der Herren-A-Klasse 
fuhr Yannik Höreth an der Seite von Jens Lindemann (TuS Porselen) einen starken 5. Platz ein.


